
 

 

1.Korinther 1, 24 

Das Wort vom Kreuz als Weisheit und Kraft Gottes 

18 Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die verloren werden; uns aber, die wir selig  

     werden, ist es Gottes Kraft.  

19 Denn es steht geschrieben (Jesaja 29,14): »Ich will zunichtemachen die Weisheit der Weisen, und  

     den Verstand der Verständigen will ich verwerfen.«  

20 Wo sind die Klugen? Wo sind die Schriftgelehrten? Wo sind die Weisen dieser Welt? Hat nicht 

Gott die Weisheit der Welt zur Torheit gemacht?  

21 Denn weil die Welt durch ihre Weisheit Gott in seiner Weisheit nicht erkannte, gefiel es Gott  

     wohl, durch die Torheit der Predigt selig zu machen, die da glauben.  

22 Denn die Juden fordern Zeichen und die Griechen fragen nach Weisheit,  

23 wir aber predigen Christus, den Gekreuzigten, den Juden ein Ärgernis und den Heiden eine  

     Torheit;  

24 denen aber, die berufen sind, Juden und Griechen, predigen wir Christus als Gottes Kraft und  

     Gottes Weisheit.  

25 Denn die göttliche Torheit ist weiser, als die Menschen sind, und die göttliche Schwachheit ist 

stärker, als die Menschen sind.  
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